
Der Europarat ist die führende 
Menschenrechtsorganisation auf dem Kontinent. 
Er hat 47 Mitgliedstaaten, von denen 28 Mitglieder 
der Europäischen Union sind. Alle Mitgliedstaaten 
des Europarats haben die Europäische 
Menschenrechtskonvention unterzeichnet, 
die Menschenrechte, Demokratie und das 
Rechtsstaatsprinzip schützt. Der Europäische 
Gerichtshof für Menschenrechte überwacht die 
Umsetzung der Konvention in den Mitgliedstaaten.

DEU

PR
EM

S 
84

21
4

Fotos: Europarat
© Europarat, Mai 2014

Freitag 9. und  
Samstag 10. Mai 2014

Lebendige Bibliothek  
vom Europarat  

organisiert
2014 – Europäisches Jugendtreffen 
 und der Europarat

■ Der Europarat unterstützt das 
Europaparlament und das Europäische 
Jugendforum bei der Organisation 
des Europäischen Jugendtreffens 

„Ideen für ein besseres Europa“.

■ Die Jugendabteilung des Europarats 
ist Teil des Direktorats für demokratische 
Bürgerschaft und Partizipation. Die 
Abteilung entwickelt Richtlinien und 
Programe für Jugendliche aus den 47 
Mitgliedsstaaten des Europarates. Die 
ABteilung strebt durch Training und 
Entwicklung von Jugendpolitiken, den 
Respekt von Menschenrechten, Diversität, 
Demokratie und Jugendbeteiligung an.

Öffnungszeiten

YO!Village vor den Gebäuden des 
Europäischen Parlaments
Freitag 9. Mai von 14:00-17:00
Samstag 10. Mai von 12:30-18:00
Die letzte Ausleihgelegenheit ist eine halbe 
Stunde vor Abschluss



Lebendige Bibliothek – Beurteile
nie ein Buch nach seinem Aussehen 

■ Was bedeutet Diversität für Sie?

■ Haben Sie jemals über Ihre eigenen 
Vorurteile und Stereotypen im Hinblick 
auf andere Menschen nachgedacht? 
Oder erfahren, dass andere Menschen 
diese in Bezug auf Sie haben?

■ Haben Sie vielleicht Stereotypen 
über Roma oder Juden, Priester oder 
Psychiater, Feministen oder Homosexuelle, 
Behinderte oder über blonde Frauen?

■ Sie hatten aber noch nie 
Gelegenheit, mit einem dieser Menschen 
zu sprechen und herauszufinden, wie 
sein oder ihr Leben wirklich ist?

■ Wenn Sie bereit sind, sich Ihren 
eigenen Vorurteilen und stereotypen 
Vorstellungen zu stellen und „Ihr Stereotyp“ 
persönlich zu treffen, dann sollten Sie ein 
Leser der Lebendigen Bibliothek werden, 
in der die Bücher sprechen können!

Wie funktioniert 
die Lebendige Bibliothek?

■ Wenn Sie zum ersten Mal 
kommen, müssen Sie sich als Leser 
registrieren lassen, um einen Lebendige 
Bibliothek-Ausweis zu erhalten. 

■ Durch die Registrierung als 
Leser akzeptieren Sie die Vorschriften 
der Lebendigen Bibliothek;

■ Aus dem Katalog der Bibliothek 
können Sie sich anschließend ein Buch 
aussuchen, das Sie lesen wollen;

■ Mit dem Buch Ihrer Wahl können 
Sie 30 Minuten verbringen. Anschließend 
müssen Sie das Buch in die lebendige 
Bibliothek zurückbringen;

■ Die bereitgestellten Dienste 
der Lebendigen Bibliothek sind 
für registrierte Leser kostenlos.

Welche Regeln gibt es für die Leser  
der Lebendigen Bibliothek?

■ Nur registrierte Leser, die den Regeln der 
Library zustimmen, können ein Buch ausleihen;

■ Man kann bei jedem Besuch 
nur ein Buch ausleihen;

■ Das Buch kann für 30 Minuten 
ausgeliehen werden und muss anschließend 
in die lebendige Bibliothek zurückgebracht 
werden. Die Leser können die Ausleihzeit nach 
Rücksprache mit der/dem Bibliothekar/in für 
maximal eine weitere Stunde verlängern; 

■ Der Leser muss das Buch im selben 
geistigen und physischen Zustand 
zurückgeben,wie er es ausgeliehen hat. 

■ Es ist verboten, das Buch zu beschädigen, 
Seiten zu knicken oder herauszureißen, Essen 
oder Getränke über das Buch zu schütten 
oder seine/ihre Würde in anderer Weise zu 
verletzen. Der Leser ist dafür verantwortlich, 
den guten Zustand des Buches zu bewahren;

■ Der Leser akzeptiert die Tatsache, dass 
das Buch das Gespräch abbrechen kann, wenn 
er/ sie das Gefühl hat, seine/ihre Würde wird 
durch ein unangemessenes Verhalten verletzt.


